
Erscheint täglich mit Äns= J
. nabnir derSonn-nndLcier- :
’ tage. — « «zeigen-Preis : }
' die einspaltige kleine Zeile i

15 Pfennig. j
»♦«»»»}
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Kreisblatt für beit
Einzig«- amtlicher VEndlgangr-
Geschäftsstelle : Hochstraße Nr . 8.

Nmmillz,

-

Kreis§t.Goarshaufen
blatt sämtlicher Behörden der«reis«.

Druck mW « erlag der Buchdrucker-,
Franz  Sch i ckel in Oberlahnstetn.

Gegründet 1863 . — Fernsprecher Nr . 38.

3« Mnien erWssk M
Sn 3000 to .-Dompfer üurck Sentsckier MarlneL ugzeug versenkt '

KMklribe Sekonnkmackungen.
Die nächst»» unantgektkichen Sprechstunden r&t uni »,

mittslt» Lungenkranke werden «un
M^ tag, den 7. Mai d. IS ., vormittags von 9—1 Wir,

durch den Kgl. Kreisarzt, Herrn Geheimen Medizin»lrat
Dr . May« , in feiner Wohnung hieosSlbst aigehalten.

Tt . Äoarshauseu, den 31. April 1917.
Der Vorsitzende de« Kreisausschuffes.

_ _ I B : Herpel  l.
Zahlreiche Familien von Kriegsteilnehmern leben jetzt

bedeutend besser als früher . Daftir sorgen die staatlichen
Krregsunterstntzungen , die Zuschüsse der Gemeinden , die
Beihilfen der Gewerksschaften, die freie Speisung der
Kinder und ähnliche Kriegswohltaten . Viele machen sich
das zunutze und arbeiten infolgedessen überhaupt nicht. Ich
mache deshalb darauf aufmerksam, daß die gesetzlichen
meichsfamilienunterstützung solchen Familien entzogen wer-

gehen ' ^ ^ tt)d0ern ' ^ ner geregelten Arbeit nachzn-
St . Goarshausen , den 2. Mai 1917.

Der Königliche Lande«;.
~ V.: Her pell.

5 er  2eutfcke Tagest riast
9  J ®? ® ' (Amtlich . ) «rohes Hauptquartier.
2.  Mal , vormittags:

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.
Np°rn nahm zeitweilig die Feuertätigkeit zu.

öi,m Kampsfelde von Arras scheiterten vormittags
englische Vorstöße westlich Lens, bei Monchy und Fontaine.

®°" M'ttag an hat sich der Artilleriekampf wieder ge¬
steigert. Er blieb auch nachts stark.

Heeresgruppedeutscher Kronprinz.
^ ».' ^ gen Feuerwellen von Tagesgrauen folgten aewalt-
same Erfindungen der Franzosen bei Cerny und "an der
Ai->ne. Der Feind wurde zurückgewiesen.

°u , tat F-- n.

Vuh  Unternehmungen unserer Stoßtrupps nörd-
N b Sü ! ne  brachten Gewinn an Gefangenen und Ma-
^rdwettlick Kttt- m  eines Franzosennestesnordwestlich Sillery wurden dem Feind schwere Verluste
zugefugt und über 50 Gefangene einbehalten.

BM ^ be per Franzosen am Chemin des Da-
me^ iuckens wurden ,m Nahkampf abgeschlagen.

inn re -!ampfen. in  ber Champagne am 30. April sind
über 400 Gefangene in unserer Hand geblieben. Ihre Aus-

be" "I “ ^ »gesetzten Divisionen die Auf-
h5hJ ?*!d {n0r' um ,eöen  Preis uns die Höhenstellunq
südlich Nauroy und Moronvillers zu entreißen. Dieses
worden̂ ^ ""^ sischen Führung ist an keiner Stelle erreicht

Di. Heeresgruppe Herzog Albrecht.
^ isti ub aäqmimtn  uavaräudert.

en i ustkampfen verlor der Feind gestern 14 ŝ lua-
**•

Oestlichen  K r l eg  s s ch» u p l a tz
Heeresfront des Generalfeldmarschalls

Prinzen Leopold »on Bayern
In mehreren Abschnitten war die russische freuertätia-

keit und entsprechend die unsere lebhafter als in letzter Zeit,
r̂ ront des Generalobersten Erzherro« ^ok»k

xSm Grenzgebiet der Moldau' griffen nachts nach ftar-

•ü °im ®<« wurdm »» ,»streich

. . ^ , Heeresgruppe Mockensen.
Keine bsfonderen Ereignisse.

Msgodonssshx Aront
Gefechtstätigkeit im Cernabogen und auf

»em Westufer des Wardar hält an . ?
ßme § unferet Fluggeschwader unternahm mit erkannt-äs

| Der erste Gwwralqnartlermesstor: Ludendorff.‘ - - - .

Ans de«tzWthmttim»Mfmr BerSw»«».
WTB . Wien,  2 . Mai . Amtlich wird verlautbart:

Oeftlichen Kriegsschauplatz
Im Raume nördlich der Oitezstraße wurde ein Vorstoß

russischer Abteilungen restlos abgewiesen. Sonst teilweise
lebhaftere Artillerietätigkeit.

Italienischer Nnd südöstlich« Krî Sschouplatz.
Keine besonder« Gr»ignisse.

Der Stellvertreter des Chefs des Keneralstabs.I ».Höfer,Feldmarschalleutnant.
WTB . Konstantinopel, 2. Mai . Amtlicher

i Heeresbericht vom 1. Mai.IKaukasnsfront.Nachdem die.Mssen Musch verlassen hat¬ten und in nördlicher Richtung abgezogen waren , wurde die
Stadt von uns besetzt. An einer anderen Frontstelle wurde '
ein vom Feinde .besetztesDorf durch eine unserer Kavallerie¬
abteilungen überfallen . Hierbei wurden zwei feindliche Of¬
fiziere nnd mehrere Mann getötet, 6 Mann gefangen ge¬
nommen . — Von allen übrigen Fronten firtb’keine beson¬
deren Ereignisse gemeldet.

Ereignisse zur See.
Am 30 . April abends griffen unsere Seeslngzeuae die

Hafenanlagen von Valona mit sichtbar gutem Erfolge an
uno kehrten trotz starker Gegenwirkung vollzählig zurück.

Flottenkommando.

Deutsche Flugzeuge über der Themse.
WTB . (Amtlich.) Berlin,  2 . Mai . Einige Ma¬

rineflugzeuge griffen am 1. Mai vormittags feindliche
^ ^ lsschiffe an der Themse an und versenkten einen etwa
3000 B .-R .-T . großen Dampfer . Bon den Flugzeugen
ist mns nicht zurückgekehrt und gilt als verloren.

Die Kartoffelversorgung bis zum 12. Juli gesichert.
WTB . Berlin,  2 . Mai . In dem Bericht aus dem

Ernahrnngsausschuß im Reichstage ist als Zeitpunkt , bis
zu welchem die Kartoffelversorgnng sichergestellt ist, in ver- j
jchiedenen Zeitungen irrtümlicherweise teils Mitte Juni !
terls bis Juli angegeben. Der Präsident desKriegsernäh - !
rungsamts hat aber in seinen Ausführungen mitgeteilt , daß !

■Belieferung mit Kartoffeln bis zum 12. Juli gesichert ist l

Plötzliche Abreise Lloyd Georges nach Frankreich.
Haag ., 2 . Mai . Aus London wird gemeldet: Bonar i

tEe rm Unterhause mit , daß die angekündigte Regie- !
rungserUarung über die irische Angelegenheit ' auf die
nächste Woche verschoben werden müsse, da Lloyd Georae (
Oim netiem nach dem Kontinent gegangen sei unter Um- '
Ständen d,e mcht vorherzusehen waren . Wie Reuter mel- i
det ist Lloyd George am Dienstag abend nach Frankreich -
abgereist . 's

| W AM Wh A §is.
Oberlahnstein , den 3. Mai.

o ^ Heldentod.  Die schweren Kälpfe in
Frankreich brachten auch in unsere Gemeinde erneute
Drauer . Zwei tapfere junge Leute unserer Stadt mußten
wiederum ihr Leben lassen und sind es der 24 Jahre alte
Wilh . Lambrich, Sohn von Frau Ww. Jos . Lambrich, der
durch ein Granatsplitter am Kopse sofort tätlich verletzt
wurde und der Sohn Walter von Eisenbahnarbeiter Wilh
Herpel , der im 21 . Jahre fein Leben hergab. Lambrich war
Eisenbahnarbeiter und Herpel Friseur . Mögen die beiden
Infanteristen in der Nähe von Reims in Frieden ruhen!

'c., Ve .l ° rdernng.  Zum Leutnant der Res. der
^ullartillerie ist der Vizefeldwebel Atzbacher von hier be-

!-! Auszeichnungen.  Ans Anlaß einer lanaiäb-
rigen zufriedenstellenden Dienstzeit haben Belohnungen er-
b! » Ä -̂ " l° d-« b« ter Herp Josef , Rottenarbeiter Fisch¬
bach Wilh ., Helbach Valentin in Oberlahnstein fiir 20jäh-

D :enstzeU, Güterbodenarbeiter Heinrich Feßbender,
Phil . Wilkus , Disper Jakob in Oberlahnstein für 30jäh-
nge Dienstzeit : die Dienstanszeichnungsschnüre haben er-
halten für eine mindestens 5jähriage vorwurfsfteie Dienst¬
zeit : Lokomotivheizer Johann Eisenbarth z. Zt . in Bop.
pard Schafftier Birkenbach, Breisig, Ennert , Gensmann,
Hartmann . Heller , Philippi , Stahl , Zimmermann in Ober¬
iah iistein, ferner für eine mindestens 10jährige Vorwurfs,
trete Dienstzeit die Schaffner Lambrich, Schmitt , Ludwig,
Schuttes , ^ ung , Fink ; Dohm und Bertram in Obe^lahn-
stem die Rottenführer Mosler in Caub und Tborn
Oberlahnstein.

w,,/ ! - stzeit der  U n t e r o f f i z i e r s chü l e r.
Aus eine Anfrage wegen der Anrechnung der von Unterof-
ftzierschulern auf den Unteroffizierschulen zurückgeleqten
Dienstzeit bei den Anträgen auf Aufwandsentschädigung
hat sich der Krwgsminister wie folgt geäußert : Unteroffizier-

rvL ^ - UIr? r^ aUnB if,rcr  gesetzlichen aktiven
Dienstpflicht befindlich anzufehen. Da die Unt,-roffizier-
schulen zur Infanterie gehören, so ist für Unteroffizierschü-
^r allgemein eine zweijährige Dienstzeit als gesetzliche bei
Gewährung der Aufwandsentschä-digung anzunehmen. DieS
gilt auch für diefenigen Unteroffizierschüler, die als Landes¬
ersatz einen dreifährigen Ansbildnngsgang bei der Schule
mitgemachl haben . Das dritte Jahr ist als freiwillig abge-

^betrachten . Hiernach ist die Dienstzeit der Unter-
offtzierschnler bei Anträgen auf Aufwandsentschädigung^
allgemein nur mit zwei aktiven Jahren anzurechnen.
* • Das unbefugte Betreten staatlicher oder
Pri a er, der Kriegsindustrie oder Kriegswirtschaft dienen-
der Werke oder Anlagen , deren Betreten durch Anschlag
eeer wnstige Warnungszeichen untersagt ist, wird , wenn
die bestehenden Gesetze keine höhere Freiheitsstrafe beftim-
rnn mit Gefängnis bis zu einem Jahre , bei Borlieqen
Mildernder Zustande mit Haft oder Geldstrafe bis zu l 500
f 6i ftrafL Näheres siehe in heutiger Bekanntmachung
der Kommandantur der Festung Coblenz-Ehrenbreitsteim
f̂ Nuf die Bekanntmachung betreffs der Zeitungsanzeigen
machen wir hiermit ganz besonders aufmerksam.
• J -l ® r l ß. Ö fü r Kohle n.  Bei den Transportschwie-

Friedensschluss eine Kohlen-
knapphelt bestehen bleiben. Es muß mit allen zu Gebote
stehenden Mitteln für Ersatz gesorgt werden. Dieses ist
möglich durch Holz und Torf . Gerade der Torf hat eine sehr
hohe Heizkraft und war bis vor wenigen Jahren auf dem

l rZa Z b m b/ n- Provinzstädten ein unentbehr-
nches Brennmaterial . Die hohen Lohn- und teuren Bo-

i brachten den Uebergang zur Kohle. Heute, wo
^ ZZ 0 «? bCs b°ppblten Preis hat , dürfte der Torf auf ei-
. gonem Grund und Boden bedeutend billiger zu haben sein

besonders wenn die Fabrikation nach der Saatbestelliinq in
^ eine sur den Landwirt günstige Zeit fällt. Es ist Pslickit

r 1 Ä SS ’? rt f Unb  Kleinstädters , sich für den Win-
wr 191//18 mit Torf einzndecken. Besitzer von größer .-n
Movreri und Holzbestänhen werden zur Abgabe an andere
ohne Bestände sicher bereit sein. Ebenso dürfte die Kgl.
Moor - und Forstverwaltung Entgegenkommen zeigen. ^

Niederlahnstein , den 3. Mai.
Sonnt Z tt  s 1 f n ^ V n ® 0 r n ^ 0 f e »• dlm nächsten
Sonntag , dem ersten Sonntag im Monet Mai »,0^
aan ^ nnttz katholl Gemeinde ihren alljährlichen Bitt-
gang noch Bornhofen . Den Wallfahrern wünschen wir hier-
rei ^ nn ZZ S tet ' H mit. 1_irf)n̂g und Alt recht zahl-
. ' "u ^ em Bittgang beteiligen kann. Um 4(4 Uhr ist -
ne hl. Messe in der Barbarakirche . Abgang der Pro-

zesston von hier ist um 5 Uhr nnd findet das Hochamt mit
' 0 . l^ r ln  der Wallfahrtskirche statt. Für di«
' Puckfahrt ist wiederum ein Dampfer gewonnen. Aeltcren

und kranken Personen wird dieser Gelegenheit bieten W.
ff »°ch B°rnh°f-n aaefü 5 ZTm n
L ? d» Bamffet schon frtf , von hi» o6f| ii S

U/ L dir NachmiMgsondocht.
).( GelandebebauungaufderEisenbabn

Wie neuerdings bahnamtlich verfügt wurde, sollen ans d->«
Bahnstrecken keinerlei Geländestreistn

sowohl auf freien Strecken wie aur den Babnböfen bi-nc«

en'üm i? Benutzung genomm?» nJ
oert,  um Kartoffeln und Gemüse zu pflanzen.

. . ~ xr . , Braubach , den 3 Mai
l dun g s s chu l e. Nachdem der Schul¬

vorstand beschlossen hatte , die militärische Vorbereitung der



füllend in den Lehrplan der Abendschule aufzunehmen , hat
auch der Herr R -gienmgzp -SPdmt durch D-rsüguu , v°m
2Ü "April 1917 genehmigt, d<ch dt- U-bung-u zur Mttltan-
scken Vorbereituna der Jugend für dre Dauer des Krieges
für die über 16 Jahre alten Schüler als Pflichtunterricht nt
den Lehrplan ausgenommen werden.

6 Nastätten.  sHrs Vaterland . Schon
wieder ist letzter Tage die Trauernachricht an die Psiege^
eltern Wilhelm Schanb hier angekommen, daß ihr
Emil Kleinschmidt sein blühendes Leben aus dem Schlacht-
selde aushauchte . Ehre seinem Andenken.

e N a st ä t t e n , 3. Mai . Kinderheim . Gestern nach¬
mittag langten die ersten Pflegekinder zur Erholung rat
Kinderheim ein. Es sind 29 Knaben aus Düsseldorf unr
ein Mädchen aus Caub . Mögen die Kinder sich m den 4
Wochen ordentlich erholen , an liebevoller Pflege mangelt
es ihnen nicht.

.1 Nastätten,  3 . Mai . Körtag . Für die Orte
Bettendors , Buch, Holzhansen, Münchenroth Naftatte^
Obertiefenbach und Oelsberg wird der nächste Kortermiii
am Mittwoch , den 9. Mai 1917, vorm . 1114 Uhr m Na¬
stätten abgehalten . Die vorzusührenden Bullen müssen
sämtlich mit Nasenringen versehen und die Klauen der
Tiere richtig beschnitten sein. Bullen , die noch keine 18
Monate alt sind, dürfen noch nicht vorgefuhrt werden . Für
den besten Gemeindebullen wird eine Prämie von 10 Jl
gewährt , ferner wird für jeden zum Körtermine vorge
führten Gemeindebullen (ausschließlich des Korortes Na¬
stätten) ein Wegegeld von 3 Mark gezahlt.

stück 2550- 3710 M, durchschnittlich Stück 5158 ^
5 Stück 1916er 3810—4210 Jl,  5 Halbstuck 2100 —2630
Jt,  durchschnittlich das Stück 4235 ^ Der gesamte Erlös
stellte sich für 34 ©tfitf und 21 Halbstuck auf 218 440 Jt
ohne Fässer . _ .

Katastrophales Sudsee-Erdbeben.
Erdbebenwarte I u g e n h e i m , 2. Mai . Ungewöhn¬

lich lang wurden am 1. Mai abends die Seismographen
durch ein Südseebeben von katastrophalem Charakter m
Bewegung gehalten . Die Aufzeichnungen begannen abends
um 8 Uhr (Sommerzeit ) . Die stärkste Bodenbewegung war
kurz vor 10 Uhr zu verzeichnen. Erst morgens um - Uhr
erlosch die Bewegung , welche also gegen sechs Stunden an¬
gedauert hat . Der Erdbebenherd liegt schatzungswech 16
tausend Kilometer entfernt in der Nähe der Samoa -̂ rnel.

BÜlWMMMlM

* BadEms , 2 . Mai . Die diesjährige Kurzeit wurde
in üblicher Weise gestern vormittag 8 Uhr mit dem Kon
zerk der Kurkapelle unter Leitung des seitherigen Kape.l
meisters A. Wolf eröffnet . Auch die Malbergbahn hat ge
stern ihren Betrieb wieder ausgenommen.

«Lorch (Rheingau ) , 2. April . (Weinversteigerung .)
Am 30 April fand hier die Naturweinversteigerung de-
Fabrikdirektors Philipp Ketzer Weingutsbesitzer zu Lorch,
bei gutem Besuch und flottem Geschäftsgang statt . Ausge¬
boten wurden 55 Nummern 1912er , 1913 , 1914er , 191ver
und 1916er Weine aus Lagen der Gemarkungen Lorch, wie
Niederflur , Bodental , Kapellenberg , Oberflur Kandelweg,
Krone , Röder und Lehm, Oberdiebach wie schloßberg , wttt-
telheim wie Honigberg , Stein , Neuberg und Hallgarten
wie Kreuz, Leimersbach. Sämtliche Nummern wurden
SattÄaneit . ® «ödeten 2 Stück 1912er « 60 4400
2 Salbstück 2240 , 2520 Jl,  durchschnittlich das Stuck 4440
JL2  Stück 1913er, 4330, 4360 Jt,  2 Halbstück 2270, 2410
Jt,  durchschnittlich das Stück 4457 Jl,  2 Halbstück 1914er
2560 , 2700 Jt,  25 Stück 1915er 4310—5710 Jt,  10 Halb-

hslzmftkigtturlg.
Am Treitsz, des4. Nai ds. 3s., 214 Ahr
»»fangend, werden in den nachverzeichnetsn Distrikten offent.
tick meistbietend versteigert:

a. Distrikt Hohl 98»
2 Fichtenstämmchen « tr 0,2» Fm . Inhalt,
8 Derbholzstangen 1. Klaffer OO M »»

17 ,, 3. „
96 Reiserhslzstanaen 4 Ktaste

H7f „ v. ., iBohnrnstanzen ),
LOS E-

b. Distrikt Hohl 99».
3 Terbholzstanzen 3. Klaffe

36 Reiserho'.zstangen 4. „
Iggtz ^ 5. „ (Bohnenstange»),

540 n 0
Znsammenkunfl um IV2 Ht)t ®n ber Wirtschaft „Zum

Koppelstein."
Oberlahn stein, den 28. April 19>7.Der Magi strat.
Diejenigen Per,anen , welche noch

Lrbsenrkiser
b-nötiaen. wollen sich am Mittwoch , den 9 d . Mts .,
nachmittags 1 Uhr, am Spießborn  emstnden.

Obertahnstei», den 1. Mai I9t7 . ^

ß inl.t e r "
wird morgen Freitag nachmittag von 2 Uhr ab ver.
kauft 30 Gramm auf Nr 66

Ob-rlahnsiem, den 3. Mai 1917 . ^

M «r -itaa . den 4. d. Mts . vormittags von 9 Uhr ab
Z B̂uchstaben Z- St einschließlich. Auf Nr. 65 der
Karle. _ .

Oberloftnfteitt, den 2 . M °, 1917. ^

Ä« Reim, de« 4 M d. A.,
abends 8 Uhr :

Feuerwehrübung
der Pflichtfeuerwehr auf dem Schulhofe der
Freiherr von Steinschule.

Fehlen wird bestraft.
Oberlahnstein , den 1. Mai 1917.

Gesehen: Der Bürgermeister. Zell,  Brandmeister.

geringe
find einaetrosfen. Diejenigen berechtigten der Buchstaben
von L- Z. die bei der letzira Verteilung nichts erh.el en
können auf Nr . 5 die ihne« zustehende Menge von 1 Stück
auf den Kopf bei BatteS holen . Preis 24 Psg.

öemüsekonserveii
1 Psd 'Dose Erbsen zu 95 Pfg und 2 Pjund -Dose
Weißkohl zu 1.40 Mk. « erden auf Nr. IS der Lebens-
«tttelkarte verkauft in den Geschäften Ems . Klug
Jakob , Klug Thr .. Rabenecker, Dattes . Zunächst für ein«

11 wirb* mit b« Gramm auf den Kopf gegen
f { Q \ & Streichung der Nr . 9 verkauft für die Buchstaben

K bis R bei Benner,
S bi» Z bei Kring.

Niederlahustein, den 3. Mai 1,17 . ^

Die Kreis- und Semeivde-Hmtdesteserliste.
hiesiger Gemeind« pro 1. Halbjahr 1917 liegt vom ■ _
Mm bi . IS . einschließlich zur Einsicht auf dem Zimme.

Die° Hundebesitzer. deren Hunde ausschließlich zur Be
wachung oder als Ziehhund Verwendung finden, wollen
mir Mitteilung nach hier machen.

Sme» erf « l|» ftein , 6«« 2- ^

km. Am» »,. M BerNMeleB ««« M«Mi-
dungsMe sud Echshê

ist bei dem Kaufmanns A . Matare  hierselost Iochanne^
straße errichtet. Dortfelbst werden die An- und Verkaufe
Dienstags und Freitags jeder Woche erledigi.

Nisderlahnstein, den 23 . April 1917. .
Der Magistrat : Rodp.

KommvAdautur
Eoblenr-EhreNbreitstei» .
Abt. Il Tqv Nr . 780/t7 . g,

VerskdMg.
Aaf @mnb des Gesetzes über den Belagerungszustand

vom 4. 6. 1851 und des Gesetzes vom 11. 12 1*15 be
stimme ich für den Befehlsbereich der Festung « oblenz-

^ Wer staatliche oder priowe , der Kriegsindustrie oder
der Kriegswirtschaft dienende Werke oder Anlagen, deren Be¬
treten durch Anschlag oder durch andere Rarnungszeichen
untersagt ist. unbefugt betritt, wird , wenn die bestehenden
Gesetze keine höhere Freiheitsstrafe bestimmen, mit Gefanznri
bis zu einem Jahre , beim Vorliegen mildernder Umstande
mit Hast oder Geldstrafe bis zu 1500 Mark bestraft.

Coklenz/deu 28. April 1917.
Der Kommandant : v. L u ckw a l d , Generalleutnant.

Kommandantur
Lodlenz-Ehrendreitstein.
Abt. Ib Tgb Nr . 6530.
Vetr.: ZkitMZsanz?igeu p.

MMtMchlW.
Di ? Ziffer 2 ) a der Verordnung vom 25 . 1. 17 Abt

Id Nr 1482 erhält folgende Fassung:
2.) Verboten find Anzeigen jeder Art . in denen

a) die zahlenmäßige Angabe oder irgend ein Hm
wtts «ui die Höhe oder Art der Entlohnung
oder ein Hinweis auf besondere Vergünstigungen
enthalten ist.

Coblenz, den 28. April 1917.
Der Kommandant : S. L u ckw a l d , Generalleutnant.

8trL8 »Lorßvr

MÄsler Geid-Losk
ä Mk. 3.30. 9339 Geld?<»w
Ziehung vom 9. bis 11. Mai.

Hauptgewinn
7500030000
20 009 Mk. bares Gold.
(Porto 15 Pf. jede Liste 20 Pf.) ,
versendet GIÜokä-Kellektö j
Heh . Descke , KreH fnaeh j

ßar Zitzrtstz nstb
eine WchttWtiU Krtz
zn verkaufen. Kurgkraffe 14.

Ein 14  Tage altes Mtler-
trauR tSchveizerzrege)

ju verkaufen. Mankenberg 4

1Lttserschseii,
zu »erkaufen. Näheres in der
Geschäftsstelled. « l

Sei  ist bestimmt in Gottes Kat , ..
daß man vom Liebsten was man hat, muß scheiben.

«

Tief erschüttert erhielten wir die traurige Nach¬
richt, daß unser herzensguter un. ergeßücher Sohn und

_ lieber Bruder der Grenadier in einem Res.-Jnf .-Reg.

Walter öerxel
nach treuer Vflichterfüllung am 22 April im blühenden Alter von 21
Jahren aus dem westlichen Kriegsschauplatz m Br,mont bet R «ms,
hurch Granatsplitter den Heldentod fürs Bairriand erlitten hat.

In tiefer Trauer
rifevbatzKvsrarSeittr Wilhelm Herpel

und Familie.

Oberlckhnstein und westl. Kriegsschauplatz, den2. Mai 1917.

litte Partie
schtte Serkel

zu verkaufen bei (ßg . KMxx,
Hof Falkenbornb. Dachsenhausen

KräftigestzMdkMNHeti
W

MßskÄÄ md Kiaderhott.
Oberlslmsiein.

Die Ausgabe der Tischkarten findet statt:
a) für die Kriegsküche:

Freitags von 11 */2— 1 Uhr im Saale Nr . 9 der
Kaiser-Wilbelm-Schule.

d) für den Kinderhort: . ^ ^ „
Samstügs von 4 —ö1/^ Ut)t nachm tit bvt Areiyerr

' von Steinschule.
Es wird darauf aufmerksam gemacht, daß die Karten

nnr zur festgese tzten Zeit abgeholt werden können.mer lemanden,der im Oberlahnsteiner Jagdrevier Wild
schlingen stellt oder anders wildert , oder einen Hehler,

der dort gestohlenes Wild kauft, so zur Anzeige bringt, daß
darauf gerichtliche Bestrafung erfolgt, erhält eine Belohnung
von

108  Mark.
Die Jagdpächter.

ober Lran für Bormitt»,s ge¬
sucht. M -staUr- 1, 2. Stock

Meldungen vormittags.
Eine sehr gute

srischml». SMtiziM-— 7̂ - —^ .-..
eingetragen) sowie ein Horir- ZstUxlW . WUhMMLlamm zur Aufzucht (4 Wochen)

zu verkaufen. Früh , Miehlen.

« MKlfch-Mestle » 10 M
lang 300,45 m,m,  sowie Tannen-
und Gichruhölior abzugeben.

gesucht in Danerstellun,,
«HUI best. Privathaus , 3 Per).
i/a8—V>12 und 2- 6 Uhr. SS

Zwei Meiler
sucht St. Usttik-Bratterei

Ovrrlahustein.

In Nirdorlah « l»ri« am Montag
eine schnüre Kitze

entlaufen.  Wiederbringer er¬
hält Belohnung GbrrlahnstoiA,
Schulftraße 10.

i Mck-r «ii deutschem
1 Amkl etvig. Klee
zu pachten gesucht. Näheres
Mt»k»»latznftrl« , Hochstraße3

Bark monatl. Näheres
Ischkrast » S. Nrederlahnslern.88.Miidche«

für Küchen- und Hausarbett
gesucht. Reserve -Lazarett
Bad Ems,  Lahnstraße 39.
Zum 1. Juli cr. einegrStzereWohMg

esll . 1. Stock m. Zwerghaus

"«^ SeSler ? Mittelstraße 19

S-ZiMN-WohMg
in Ober- oder Niederlahnstei» ftr
sofort «der l . Juli gesucht.

Offerten uater 5 Wohnung
an die Geschäftsstelle erbeten

Du singest »on uns mit frohem Herzen,
Und hofftest auf ein Wiedersehn.
Doch größer sind jetzt unsre Schmerzen,
Da dieses nicht mehr kann geschehn-
Du warst so gut und starbst so früh.
Wer Dich gekannt, vergißt Dich nre.

Lckwerreriülltmache» wir hiermit allen Verwandten,
Fremwen und Bekannten die Trauernachricht, daß unser
wnigsteetteßter. treusorgender. »nvergeßltcher Sohn Bru¬
der. Onkel und Reffe ,

rnmtm  Mlhel« Lmünch
Heldentode fürs Vaterland erlegen ist.

»ei seinem Aurmarsche war «in
seine uno unsere feste Hoffnung und nun liegt er >m Al-
Lê von 24 Jahren und nachdem er noch »ne Stunde vor
seinem Tode die hl. Kommunion empfangen hatte, nahe
bei Reims in Frankreich, beerdigt.

In tiefer Trauer
5kM Wwe. Sofef Lluubrilh ped. BornM Anzehörige.

Vberlahnstein , den 2. Mai 1917.
Das Traueramt für den jungen Helden findet am

Montag,  den 7. Mai morgens 6»/. Uhr hrer statt.

G
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